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Ist der Januar hell und weiß, wird der Sommer gerne heiß.
Wenn’s im Februar nicht schneit, schneit’s in der Osterzeit.
Wie’s im März regnet, wird’s im Juni regnen.
Ist der April schön und rein – wird der Mai um so wilder
sein.
Vor Nachtfrost bist du sicher nicht, bevor Sophie vorüber
ist.
Bleibt's im Juni kühl, wird's dem Bauern schwül.
Im Juli muss vor Hitze braten, was im September soll
geraten.
Fängt der August mit Hitze an, bleibt sie lang die
Schlittenbahn.
Donnert’s im September noch, wird der Schnee um
Weihnacht hoch.
Oktober rau, Januar flau.
Hat der November einen weißen Bart, wird der Winter lang
und hart.
Wie der Dezember pfeift, so tanzt der Juni.

Bauernregeln fürs Wetter
©meinbezirk.at/bauernregeln-zum-nachlesen



Reaktion auf die Gründungssage von Ljubljana
Leider bietet Reichraming
trotz ausgedehnter Recherche
keine derart herzzerreißende
und Tierwohl missachtende
Geschichte, aber aus
mündlicher Überlieferung
wurde uns Folgendes
zugetragen: Einst lebten
Reichraming drei freche
Wassernymphen, die hatten
den ganzen Tag nur
Schabernack und harsche
Kritik am Altbürgermeister im
Kopf. Der schuftete Tag und
Nacht, auch als er schon
längst nicht mehr im Amt war,
in dessen Onkels Käserei und
machte den feinsten Rahm.
Die Nixen aber meinten, dass 

Wichtel & Wölflinge

Guides & Späher

Willkommen in der Gemeinschaft!
Der Lagerplatz ist aufgeräumt und die

Rucksäcke sind gepackt. Wir Gu/Sp begaben
uns heute auf eine 2-Tages-Wanderung. Mit

mehr oder weniger flottem Schritt ging es
tief in den Nationalpark Kalkalpen bis zur

Hütte des Bürgermeisters von Reichraming.
Unterwegs durfte das Baden nicht vergessen

werden. Bei unserem Ziel angekommen
richteten wir uns unser Lager für eine Nacht

ein und machten es uns gemütlich. Nach
einer feierlichen Versprechensfeier, bei der

Laura, Lisa und Kevin das lila Halstuch der
Pfadfindergruppe überreicht bekommen

hatten, wurde der Abend bei einer Grillerei
am Lagerfeuer beendet. Wir sind gespannt,
wie die Nacht in einem Nationalpark wird.

erstens der Onkel den Rahm
gemacht hätte und zweitens
dieser voller Klumpen sei und
nicht so schön sahnig. Das
erzählten sie jedem, der das
hören wollte, und vielen, die
das gar nicht interessierte. Da
wurde der Altbürgermeister
zornig und öffnete die
Schleusen vom Reichraminger
Rahmstaudamm und die
frechen Nymphen wurden
weggespült und nimmer
wiedergesehen. Der Rahm
aber verteilte sich weit im
Land und alle kosteten und
die Stadt wurde von den
vielen Käufern reich. Deshalb
heißt sie heute noch 

Reichraming. (Das H hat man
irgendwann verloren und nie
wieder gefunden. Wenn ihr
es habt, bringt es bitte
zurück.)
Vielen Dank jedenfalls für
eure Recherche! Wirklich toll,
dass ihr euch trotz brütend
heißem Stadtrundgang dafür
Zeit genommen habt. Viel
Spaß noch auf eurem sicher
tollen Lager!
PS: Wir hatten heute
Wandertag! Es war richtig toll
:)



 Caravelles & Explorer

Ranger & Rover

Wie ist es auf Auslandslager?

Gebt EINS John dem Tier keine Äxte mehr!

Grundsätzlich gefällt es uns
allen im Ausland zu sein und in
sLOVEnien Plätze zu
erkunden. Auch das Meer hat
es in sich, nur unser Platz am
Campingplatz könnte etwas
größer sein. Auch das
Begegnen anderer
Pfadigruppen und das
Austauschen mit ihnen ist eine
Erfahrung, die jeder einmal
machen sollte. Negativ
anzumerken ist allerdings, dass
Menschen in sLOVEnien
teilweise nicht verstehen, was
wir von ihnen möchten. So
verwechseln die Verkäufer oft
das Produkt, welches wir
eigentlich haben wollten. 

Nach einem gemütlichen
Chillvormittag mit eifrigen Gu/Sp
halfen wir ihnen mit unserem eigenen
Toasteisen beim Mittagessen kochen.
Nachdem sich diese in Richtung
Berghütte begaben (juhu, sturmfrei),
fuhren wir in den Ort und hatten eine
lustige 

Allerdings kann niemand
leugnen, dass wir es
vermissen, uns mit den
anderen Pfadistufen einen
Lagerplatz zu teilen und
natürlich vermissen wir am
allermeisten das
Fahnestehlen. Es ist
außerdem sehr heiß und
anstrengend, die schweren
Rucksäcke zu tragen. Doch
zu guter Letzt können wir
es nur weiterempfehlen, ein
Lager im Ausland zu
machen. Und mit
freundlichen Grüßen an die
WiWö: Wir haben schon
sehnlichst auf eure
Reaktion auf unsere 

Geschichte, wie die Stadt zu ihrem
Namen kam, gewartet.
Tag 4: Aufbruch nach Portoroz: Die
Fahrt ans Meer

Einkaufstour, bei der uns ein
bäriger Pfarrer aus dem Tiroler
Zillertal ein Eis spendierte. Zurück
am Lager angekommen, packte
EINS John das Tier in sich aus und
zerstörte (die einzigen) 2 großen
Äxte, indem er sie innerhalb von 3
Minuten zweiteilte. Just too strong,
sorry dafür. Ein Feuer für die
Grillerei konnten wir trotzdem
entfachen. Währenddessen
stattete uns der holz- und
platzspendierende Nachbar einen
Besuch ab und wir luden ihn auf
eine Hopfenlimonade ein. Nach
dieser und einem beherzten
Abendessen ließen wir diesen bei
einem gemütlichen Lagerfeuer
ausklingen.



Postkastengeschichten

Herausforderung des Tages
Hast du dir schon einmal selber einen Halstuchknoten

geknüpft? Nein? Na dann, auf Los geht´s los.
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Denkaufgabe des Tages
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18°C

Weisheit des Tages

31 °C 33 °C 
18°C 20°C

Zahl des Tages

Wir Wi/Wö bedanken
und für die tolle

Geschichte bei den
Ca/Ex - es ist so

spannend zu lesen,
was ihr alles so

erlebt.

Zählen Drachen zu
den Waldkreaturen?

7 - Ein Ca/Ex-Begleiter benötigt 7
Karten am Tag, um ins Zimmer zu

gelangen.

©joker

Man sollte ein
Feuer ohne Rauch

erfinden (Elisa)

Die Begleiter und
Ra/Ro sind am
Abend zu laut

und rauben uns
den Schlaf!

(Aurelia)

Die Burschen
stehen viel zu

früh auf!
(Nadine)

Schon mal von ruhigem
Schlaf gehört? Nein?
Das Zelt neben Gregi
auch nicht! (Chieara)

Ra/Ro und Begleiter
lassen sich bedienen.

So kann das nicht
weitergehen. (Anna)

Die Köchinnen und Köche
kochen gut, aber beim

Abwaschen ist nicht alles so
sauber! (Laura)

Carina macht viel zu
viele Rechtschreibfehler

in der Zeitung.

Wie bringt ein Fährmann eine Ziege, einen Wolf und
einen Kohlkopf über den Fluss, wenn er aber nur eins
von den drei auf die Fähre laden darf? Dabei muss er

darauf achten, dass die Ziege nicht den Kohlkopf und der
Wolf nicht die Ziege frisst!

Wen fährt er also der Reihe nach hinüber?

Lösung Aufgabe: Zuerst fährt der Fährmann mit der Ziege ans andere Ufer
und allein wieder zurück. Dann fährt er mit dem Wolf ans andere Ufer und
mit der Ziege zurück. Danach bringt er den Kohlkopf ans andere Ufer und

fährt allein zurück. Zum Schluss bringt er die Ziege ans andere Ufer.
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wocken
wockener

am wockenesten

Was ist die
Lieblingsspeise

von Autos?
Parkplätzchen

Schön war das
Wandern mit
den Wi/Wös

Carina an Gu/Sp:
Lektoratsstelle zu

vergeben.
Arbeitszeiten: täglich

von 21-24 Uhr

Wenn ich von Wandern rede, meine ich flottes Wandern, nicht
nachlässiges Schlendern. 

(Robert Baden-Powell)
Aufgabe des Leiters ist es, die Jungen in die richtige Richtung

zu begeistern. 
(Robert Baden-Powell)
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Die Redaktion muss einen
Fehler korrigieren: Die gestrige
Weisheit mit dem Hacken war
nicht von den Ca/Ex, sondern

von den Gu/Sp.

Liebe Ca/Ex,
die Ca/Ex-

Sternenkarte
muss noch

geboren
werden.

(Wocken) 


